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Was sollten Sie über das SOS-Kinderdorf 
Saarbrücken wissen? 
 

Das SOS-Kinderdorf Saarbrücken blickt auf eine über 40-

jährige Tradition unterschiedlichster Angebote von Kinder- 

und Jugendhilfe sowie der Jugendberufshilfe zurück. Die 

vielfältigen Hilfen zur Erziehung, zur Qualifizierung und 

Ausbildung werden ergänzt durch Beratungsangebote, 

aufsuchende Sozialarbeit und offene Angebote.  

Das SOS–Kinderdorf Saarbrücken hat es sich im Bereich 

„Ausbildungsvorbereitung“ zur Aufgabe gemacht, die 

berufliche Bildungsarbeit für junge Menschen mit ihnen 

zusammen innovativ mitzugestalten. 

Ein Teil der Angebote der Gesamteinrichtung richtet sich 

an Jugendliche, die Hilfen zur Erreichung eines Platzes im 

Berufsleben benötigen. Sie erhalten Orientierung, 

Beratung bei ihrer Qualfizierung und Ausbildung. Ein Teil 

der Jugendlichen, die als Lebensort die Straße wählen 

mussten, finden Beratung und Hilfestellungen, um ihren 

individuellen Weg in ein selbständiges Leben zu gehen. 

Der SOS-Kinderdorf e.V. ist ein freier, gemeinnütziger 

Träger der Kinder- und Jugendhilfe, der sich auf der Basis 

lebensweltorientierter und partizipativer Ansätze Sozialer 

Arbeit insbesondere für sozial benachteiligte Kinder, 

Jugendliche und ihre Familien einsetzt. 

Seit Mitte der 1950er-Jahre hat der SOS-Kinderdorfverein 

in der Bundesrepublik Deutschland ein vielfältiges 

Spektrum ambulanter, teilstationärer und stationärer 

Angebote aufgebaut. Heute unterhält er 38 Einrichtungen 

an insgesamt 244 Standorten mit über 800 verschiedenen 

Angeboten: Kinderdörfer, Jugendeinrichtungen, 

Mütterzentren und Mehrgenerationenhäuser, 

Familienzentren, Kindertageseinrichtungen, 

Beratungsstellen, Berufsausbildungszentren und 

Dorfgemeinschaften für Menschen mit Behinderungen 

(Stand 06/2023). 

Mehr Informationen unter www.sos-kinderdorf.de 

 

Welche Einrichtungen finden Sie noch im Saarland? 

 

SOS-Kinderdorf Saar 

Leipziger Straße 25 

66663 Merzig 

Telefon: 06861 93984-0 

Über uns 

 
Die Arbeit des SOS–Kinderdorf Saarbrücken wird finanziell 

unterstützt durch die vielen Spender*innen und 

Paten*innen des SOS-Kinderdorf e.V. und durch folgende 

öffentliche Partner: 

 

◼ Jobcenter und Jugendamt des Regionalverbandes 

Saarbrücken 

◼ Jugendämter aller saarländischen Landkreise 

◼ Bundesagentur für Arbeit 

◼ Ministerium für Bildung und Kultur 

◼ Industrie und Handelskammer 

◼ Landeshauptstadt Saarbrücken 

◼ Stadt Völklingen 

 

sowie gefördert durch:  

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wen Sie für weitere Informationen  
ansprechen können, erfahren sie im  
Inneren dieser Broschüre.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
  Bereich 
  Ausbildungs- 
  vorbereitung 
 
 
 

SOS-Kinderdorf Saarbrücken 
Seilerstraße 6 
66111 Saarbrücken 
  
Telefon: 0681 93652-0 
Fax: 0681 93652-52 
kd-saarbruecken@sos-

kinderdorf.de 
 



Was sollten Sie über den Bereich 
Ausbildungsvorbereitung wissen? 

Der Bereich bietet Angebote für Jugendliche, die Hilfen 

benötigen, um ihren Platz im Berufsleben zu finden. Sie 

erhalten Orientierung und Beratung bei ihrer Qualifizierung 

und Ausbildung. Jugendliche, die als Lebensort die Straße 

wählen mussten, finden Beratung und Hilfestellungen zur 

Verselbständigung. 

 

Welche Angebote gibt es? 

 

TrOJAA 

Das Jugendprojekt „TrOJAA“ ist ein Projekt für junge 

Erwachsene bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres. 

Persönliche Hemmnisse, wie Wohnungslosigkeit, 

Abhängigkeitserkrankungen, psychische 

Beeinträchtigungen, fehlendes Durchhaltevermögen etc. 

sollen überwunden werden, um ein persönlich und 

beruflich gelingenderes Leben zu führen. 

Das bietet TrOJAA: 

◼ feste Tagesstruktur  

◼ Hilfe bei der Verbesserung der Lebenssituation 

◼ Realisierung praktischer handwerklicher und 

gestalterischer Projekte  

◼ individuellen Einstieg in Schule, Ausbildung, 

Weiterbildung oder direkt in Arbeit. 

 

Get on 

Das Projekt Get on ist eine Maßnahme zur Aktivierung und 

beruflichen Eingliederung für Jugendliche und junge 

Erwachsene zwischen 15 und 25 Jahren, in der 

Fähigkeiten ausprobiert und weiterentwickelt werden 

können. In Zusammenarbeit mit der Jugendberufsagentur 

bietet Get on: 

◼ Unterstützungs- und Förderangebote 

◼ Orientierungshilfen und Beratung 

◼ sozialpädagogische Hilfe 

 

 

 

 

 

 

 

PanTha 

Das Jugendprojekt „PanTha“ ist ein Projekt für junge 

Erwachsene bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres. 

Auch hier sollen persönliche Hemmnisse überwunden 

werden, um ein persönlich und beruflich gelingenderes 

Leben zu führen. Besonderes Augenmerk liegt hierbei auf 

dem professionellen Umgang mit psychischen 

Belastungen: 

◼ intensive sozialpädagogische Beratung und Begleitung 

bezüglich persönlicher Probleme und ggf. Vermittlung 

zu weiterführenden Hilfen 

◼ Beratung persönlich, telefonisch oder mittels digitaler 

Medien  

◼ intensive Problemanalyse und Weitervermittlung in 

passgenaue therapeutische Angebote bei psychischen 

Beeinträchtigungen 

◼ Ausbau beruflicher Fertigkeiten durch Teilnahme an 

handwerklichen und kreativen Projekten  

◼ Verbesserung der hauswirtschaftlichen Fähigkeiten 

(Kochprojekt mit Möglichkeit zum Mittagessen, 

Hauswirtschaftskunde) 

◼ Bewerbungstraining und berufliche Orientierungshilfen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jugenddienst 

Die Zielgruppe des Jugenddienstes sind Jugendliche und 

junge Erwachsene von 14 – 27 Jahren, die sich in 

prekären Lebenssituationen befinden. Hierzu gehören z.B. 

drohende oder bereits eingetretene Wohnungs- und/oder 

Obdachlosigkeit, tiefgreifende Beziehungsstörungen im 

bisherigen Umfeld, Mangel an sozialer Absicherung und 

das Fehlen einer Zukunftsperspektive. Neben dem 

„Streetwork“ (aufsuchende Sozialarbeit) bietet der 

Jugenddienst an den Standorten City und Malstatt 

Hilfestellung bei: 

◼ Beseitigung existentieller Notlagen 

◼ Bearbeitung sozialhilferechtlicher Fragestellungen 

◼ Bewältigung von Problemen in der Familie 

(Mediationsgespräche) 

◼ Regelungen mit Ämtern 

◼ Eröffnung eines Zugangs zu Hilfsangeboten 

◼ Aufbau unterstützender Netzwerke 

◼ Unterstützung bei Wohnungssuche 

◼ Erlernen alltagspraktischer Tätigkeiten (Wäsche 

waschen, kochen) 

◼ schulischer und beruflicher Orientierung (Bewerbung) 

 

 

Wen können Sie für weitere Informationen 
zu den einzelnen Angeboten ansprechen? 

Bereichsleitung Bereich Ausbildungsvorbereitung 

Corinna Feis Tel.: 0681 93652-547 

corinna.feis@sos-kinderdorf.de  

 

Koordinatorin Get on 

Désirée Fernandes Tel.: 0681 93652-570 

desiree.fernandes@sos-kinderdorf.de 

 

Koordinatorin Juugenddienst 

Jasmin Panter Tel.: 0681 93652-555 

desiree.fernandes@sos-kinderdorf.de 

 

 

 


